
Gemeinde Schenkendöbern 
 
Beschlussvorlage 

Datum 23.05.2023 

Tagesordnungspunkt 13. 

 
Vorlage Nr. 
 

 

  26/23 

öffentliche Sitzung          X 

nicht öffentliche Sitzung           

          Zuständigkeit: Bürgermeister    
 

Beratungsfolge Datum ja Nein Enth. 

        

 
 
 
 
Abschluss einer „Öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Zusammenarbeit 
zur Verbesserung der Breitbandversorgungssituation im Landkreis Spree-Neiße 
gem. § 3 Abs. 1 S. 1 Nr. 2, Abs. 3 GKGBbg i.V.m. § 5 Abs. 1 S. 1 Alt. 2 GKGBbg“  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Schenkendöbern ermächtigt den Bürgermeister, 
die „Öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Zusammenarbeit zur Verbesserung der 
Breitbandversorgungssituation im Landkreis Spree-Neiße gem. § 3 Abs. 1 S. 1 Nr. 2, Abs. 
3 GKGBbg i.V.m. § 5 Abs. 1 S. 1 Alt. 2 GKGBbg“ zwischen der Gemeinde Schenkendöbern 
und dem Landkreis Spree-Neiße abzuschließen.   
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Zahl d. Mitglieder der GV: 15 
 

davon anwesend: 
 

Ja-Stimmen: 
Nein-Stimmen: 
Enthaltungen: 

 
 

 
 
Bemerkung: 

Aufgrund des § 22 der BbgKVerf haben folgende Mitglieder der Gemeindevertretung 

weder an der Beratung noch an der Abstimmung mitgewirkt: 

 
 
 
 
 
Hanni Dillan                     Ralph Homeister    
Vorsitzende d. Gemeindevertretung       Bürgermeister 
 
 



 
 
Begründung: 
 

Ziel dieser Kooperation ist, die Räume mit einer ungenügenden Breitbandanbindung so 

auszubauen, dass der Anschluss an moderne Kommunikationstechniken jetzt und auch in 

Zukunft nicht verloren geht.  

Bisherige Fördermaßnahmen konnten bereits einen Teil des Landkreises Spree-Neiße mit 

Glasfaser erschließen. Ziel dieser Vereinbarung ist es, die digitale Infrastruktur auf die 

aktuellen Erfordernisse anzupassen und flächendeckend leistungsfähige 

Breitbandanschlüsse von mindestens 1 Gbit/s zur Verfügung zu stellen.   

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:                   Ja / Nein 
               
Die Mittel stehen im Haushaltsplan zur Verfügung          Ja / Nein 
            (Produkt-Nr.:  

   
Die Maßnahme verursacht  Folgekosten       Ja / Nein       
 

                      einmalig ____________ Euro 
 
                      jährlich   ____________ Euro  
 
         
             
                       _________________________ 
             zuständiger Fachbereichsleiter 
 
 


